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I. 

Wir stehen heute, am Ende des Jahres 2022, inmitten geis-
tiger Entscheidungskämpfe. Riesig ist das Missverstehen, 
schlimmer noch das so weit verbreitete Nicht-verstehen-
Wollen. Als Anthroposophen sind wir neuerdings nicht 
mehr nur Spinner, sondern gelten als Hüter „gefährlichen“ 
Gedankenguts, vor dem inzwischen alle paar Tage aus-
drücklich in den Medien gewarnt wird. Statt einzusehen, 
dass wir selbstverständlich eine Gefahr für diejenigen dar-
stellen, die an längst überlebten Hierarchien und Macht-
verhältnissen festhalten wollen, steigen die Institutionen 
unserer Bewegung auf diese Drohszenarien ein und beteu-
ern in der Öffentlichkeit fast flehentlich, dass sie weder 
mit Rassismus noch mit Rechts noch mit Verschwörungs-
theorie noch mit Querdenken irgendetwas zu tun haben. 
Was aber natürlich höchstens zur Hälfte wahr ist, denn 
was wäre ein Anthroposoph, der kein Querdenker oder 
Verschwörungstheoretiker sein dürfte: 

Von uns angestellte Vertreter dieser Institutionen, die sich 
missverständlicherweise – ganz wie im Großen unserer 
Politik – als herrschende statt in Freiheit dienende Persön-
lichkeiten begreifen, beschwören uns, den Kontakt zu 
Querdenkern und Verschwörungstheoretikern und mithin 
zu jeder Art von unbefangener Gesellschaftskritik zu ver-
meiden, damit wir als Anthroposophen im Licht der Öf-
fentlichkeit vor dem Vorwurf der Kontaktschuld gefeit 
sind. Damit aber verkennen sie auf tragische Weise die 
Lage und flüchten sich in Illusionen, auch in Lügen und 
Wahnwelten, statt sich mit dem für Anthroposophen ei-
gentlich üblichen Erkenntnis-Interesse ins geistige 
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